
Protokoll der 3. Elternbeiratssitzung vom 25.01,2012 

 

 

 

Zeit:                                         20:00 – 22:30 Uhr 

 

Ort:                                          Hort 

 

 

Anwesend für 

 

den Träger:                             Alexander Fuchs (Vorsitzender St. Johannesverein) 

 

das Kinderhaus:                      Weigert Annette (Kinderhausleitung) 

                                                Schreiter Simone (stellvertr. Leitung) 

 

den Elternbeirat:                     Laufer Oliver, Klimek Suzanne, Schneider-Golenia Tanja,  

                                                Steier Maren, Winkler Simone, Hattig Torsten, Kampfmann  

                                                Christian, Helfrich-Schram Anita, Kunkel Ina, Ritter Anne, 

                                                Dahlheimer Achim, Morning-Zwiesler Suzanne, 

 

Anwesende Eltern:                 Herr Aulbach 

 

 

 

 

Tagesordnungspunkte: 

 

 Filmvorführung über die Umgestaltung Außengelände/ weitere Planung 

 

Wir sehen uns gemeinsam den Film des Kindergartens Rödermark an. Er gefällt uns so gut, 

dass wir die Idee gerne übernehmen wollen und ebenfalls filmen.  

Der bisherige Stand zum Thema :  

Die Ausschreibungen sind erfolgt, bis 07.02 werden Angebote eingeholt.  

Am 28.02.12 um 20h findet ein AK Außengelände-Treffen im Hort statt, um die genaue 

Planung für das Aktionswochenende am 20./21.04.12 zu besprechen und zu organisieren. 

Bis zu diesem Termin werben die Elternbeiratsmitglieder sehr aktiv in ihren Gruppen um 

Mitarbeiter, um schon eine erste Rückmeldung zu erhalten. Dabei geht es nicht nur um 

handwerkliche Hilfe, sondern ebenso um Verpflegung, Kinderbetreuung, Werkzeug etc. 

Suzanne M. hat die Idee die Kinder in ihren Gruppen spezifische Aufgaben zu verteilen (z.B. 

die Regenbogengruppe kümmert sich um die Steine). 

Alexander Fuchs wird die Bauleiter zu dem AK Außengelände Termin einladen.  

Hinweis von Herrn Aulbach: Aus seiner Erfahrung ist es wichtig darauf zu achten, das an dem 

Wochenende genug Schubkarren und Werkzeug vorhanden sind, um direkt arbeiten zu 

können und nicht noch organisieren zu müssen. Deshalb die Idee nicht nur Listen für Helfer, 

sondern auch für Werkzeug zu machen. 

Es gibt die Idee den Film im Kinderhaus während der Abhol- und Bringzeiten laufen zu 

lassen. 

Alles Weitere wird bei dem Termin am 28.02.12 besprochen. 

 

 



 Vorschularbeit 

 

Es gibt die Idee einige Erstklässer ins Kinderhaus einzuladen und den Vorschulkindern etwas 

über den Ablauf in der Schule zu erzählen. Hier muss noch geklärt werden, ob dies unter 

Einbindung der Klassenlehrerin an einem Vormittag erfolgen kann oder ob es an dem 

Vorschulnachmittag stattfindet. Die Idee wird von allen begrüßt. 

Auf Anfrage gibt es den Hinweis, dass Elemente aus dem angeschafften „Zahlenland“ immer 

wieder benutzt werden in der vorschulischen Arbeit. Daneben gibt es eine Vielzahl an 

Methoden in der Kinderhausarbeit, die die Kinder auf die Schule vorbereitet. Weiterhin gibt 

es den Besuch der Vorschulkinder vor den Sommerferien bei den Erstklässern. 

 

 

 Spendenshop einrichten unter www.bildungsspender.de 

 

Suzanne M. informiert über die Möglichkeit einer weiteren Geldeinnahmequelle anhand des 

Bildungsspendens. Hierbei handelt es sich um ein Internetportal über das man zu onlineshops 

gelangt. Kauft man nun über dieses Portal ein, so wird eine Spende in Höhe von 4-7% des 

Einkaufspreises an den Verein gezahlt. Wir finden die Idee gut und Alexander Fuchs 

kümmert sich darum einen Spendenhelfer zu finden, der sich anmeldet. Außerdem wird es 

einen Link auf der Homepage geben. 

 

 Drachenfest 

 

Der Elternbeirat möchte im Herbst ein Drachenfest organisieren. Als Standort könnte 

Breunsberg an der Kapelle in Frage kommen. Es werden aber weitere Standorte geprüft, z.B. 

Rückersbach und Steinbach. Der EB würde dann die Bewirtung an dieser Veranstaltung 

übernehmen. Die weitere Planung wird zu einem anderen Termin stattfinden. 

 

 Catering 

 

Die Rückmeldungen für das neue Catering sind positiv, besonders im Hort kommt das Essen 

gut an. Einzige Anmerkung ist das frühzeitige Bestellen, das einige Eltern nicht gut finden. 

Der vorherige Anbieter hat das sehr kurzfristig möglich gemacht. Dennoch ist die 

Anlaufphase durchgehend gut angenommen worden. Was noch einmal in diesem 

Zusammenhang diskutiert werden müsste, ist die Frage, ob Kinder die längerfristig erkrankt 

sind das Essen abbestellen können. Es wird angeregt, dass eine Möglichkeit ein 

„Essenstausch“ sein könnte. Hier würde ein Vermerk ausgehängt werden, für die Essen der 

betreffenden kranken Kinder und Eltern die an diesen Tagen kein Essen bestellt haben 

könnten dieses tauschen. 

 

 Anmeldekriterien für Kinder aus anderen Gemeinden  

 

Es gab die Anfrage, wie mit Gastkindern umgegangen wird.  

Grundsätzlich werden Johannesberger Kinder bevorzugt, gibt es weitere freie Plätze zu 

belegen, werden diese  an Kinder aus anderen Gemeinden vergeben. Momentan besteht diese 

Situation aber nicht. 

 

 

 

 

 

http://www.bildungsspender.de/


 

 Kleider- und Spielzeugbasar 

 

Es gibt die Idee wie in Glattbach und Hörstein bereits erfolgreich durchgeführt auch in 

Johannesberg einen Kinder- und Spielzeugbasar durchzuführen. Eine Anfrage bezüglich der 

Nutzung der Turnhalle war bisher nicht erfolgreich. Hier wird Alexander Fuchs sich 

erkundigen und eventuell einen Antrag im Gemeinderat stellen. In Frage käme Frühjahr oder 

Herbst, wobei dieses Jahr eher unwahrscheinlich ist, da es bereits viele Termine gibt. 

 

 Be- und Entladeparkplatz 

 

Der Elternbeirat hat einige parkende Eltern angesprochen. Die Situation ist merklich besser 

geworden, jedoch gibt es immer wieder gefährliche Situationen, deshalb die Bitte einen 

Hinweis an der Kinderhaus – Tür anzubringen. Die Frage kam auf, ob der Fahrradständer 

unten angebracht werden kann. Dies ist leider nicht möglich. Um zu verhindern, dass 

Fahrräder geklaut werden, bitte mit Schloss versehen. 

 

 Personal 

 

Alexander Fuchs berichtet, dass es bis Ende März ein Einstellungsstopp gibt. In diesem 

Zusammenhang weist Herr Fuchs darauf hin, dass es zum 1.4.12 zu einer Erhöhung der 

Beiträge kommen wird. Ein Betrag konnte allerdings noch nicht genannt werden. Ein Antrag 

auf die Einstellung zweier Bürgerarbeiter ist aber bewilligt worden. Das heißt es werden 2 

Mitarbeiter, die keine erzieherischen Aufgaben übernehmen für jeweils 30 Stunden in der 

Woche das Kinderhausteam bis zu 3 Jahre entlasten. 

 

 Schließtage während der Schulzeit 
 

Es gibt aus dem Elternbeirat heraus die Anfrage, ob in solchen Fällen eine Notbetreuung vom 

Kinderhaus gewährleistet wird. Dies ist nicht der Fall. Am Beispiel des Termins am 27.01.12 

ist dies auch nicht nötig, der Termin wurde rechtzeitig bekannt gegeben, Eltern organisieren 

sich selbst. Es handelt sich im diesem Schuljahr um lediglich einen Termin. 

 

 

Die nächste EB-Sitzung findet am Mittwoch, den21.03.12 um 19:30 Uhr im Hort statt. 

 

 

Der Elternbeirat 


